
Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach 
Hauptstraße 122 
01833 Dürrröhrsdorf-Dittersbach 
 

 

SITZUNGS-BESCHLUSS zum TOP 08 
 

☒ öffentlich    ☐ nichtöffentlich 

Vorlagennummer: /2022 

Datum: 05.10.2022 

Federführend: Bürgermeisteramt 

Beratungsfolge: 

ö/n Datum Gremium 

n 04.10.2022 Hauptausschuss 

ö 11.10.2022 Gemeinderat 

☐ Die Veröffentlichung des Beschlusses ist aufgrund § 37 Abs. 1 Satz 3 SächsGemO nicht zulässig. 

 

Anhörung der Ortschaftsräte 
Nach § 67 Absatz 6 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) ist der Ortschaftsrat/sind die Ortschaftsräte 

☐ Dürrröhrsdorf-Dittersbach    ☐ Stürza 

☐ Dobra      ☐ Wilschdorf 

☐ Elbersdorf/Porschendorf    ☐ Wünschendorf 

zu hören (Pflichtanhörung). 
 
Die Vorlage wird dem Ortschaftsrat/den Ortschaftsräten zur Kenntnis gegeben. 

☐ Dürrröhrsdorf-Dittersbach    ☐ Stürza 

☐ Dobra      ☐ Wilschdorf 

☐ Elbersdorf/Porschendorf    ☐ Wünschendorf 

 

Bezeichnung der Vorlage: Sitzungstermine 2023 für den Gemeinderat  
 

Gesetzliche Grundlage/-n: Hauptsatzung der Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach 
Geschäftsordnung der Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach 
§ 36 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) 
 

Beschluss: Die für den Gemeinderat der Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach als Anlage 1 
beigefügten regelmäßigen Sitzungstermine für das Jahr 2023 (Stand: 
05.10.2022) werden beschlossen. 
 

Begründung: Der Gemeinderat der Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach beschließt gemäß  
§ 1 Abs. 1 Geschäftsordnung über Ort und Zeit seiner regelmäßigen Sitzungen. 
Die Sitzungen sollen einmal im Monat stattfinden. 
 
Als Anlage 1 sind die vorgesehenen Sitzungstermine für den Gemeinderat der 
Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach für das Jahr 2023 erfasst (Stand: 
05.10.2022). 
 
Auch wenn der Gemeinderat durch die Bestimmung der regelmäßigen 
Sitzungen die Terminfolge steuern kann, bleibt die Einberufung zur Sitzung 
originäre und unentziehbare Aufgabe des Bürgermeisters. 
 
Grundsätzlich hat die Einberufung zu erfolgen, wenn die Geschäftslage dies 
erfordert. Die Geschäftslage erfordert eine Einberufung, wenn Entscheidungen 
nach §§ 28 und 53 Abs. 1 erforderlich sind und ein geordneter Gang der 
Verwaltung ohne die Entscheidung durch den Gemeinderat nicht gesichert ist, 
oder eine Information des Gemeinderats nach § 52 Abs. 4 geboten ist.  
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Die Entscheidung trifft der Bürgermeister in eigener Verantwortung mit Blick auf 
die zu erledigenden Geschäfte sowie deren Art, Umfang und Dringlichkeit. 
 

Anlage/-n: Sitzungsplan 

Befangenheit: 

Aufgrund des § 20 der SächsGemO war 0 Gemeindevertreter/-innen von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. Namentliche Benennung: 

  

  

 

Abstimmungsverhalten: 

Gesetzl. Anzahl der Mitglieder im Gemeinderat einschl. BM: 17 

Anwesende Mitglieder einschließlich Bürgermeister:  

Ja-Stimmen:  

Nein-Stimmen:  

Stimmenthaltungen:  

Beschlussvorlage angenommen: ☐ ja                         ☐ nein 

 

 
Beschlussausfertigung: 
 

    ........................... 
    M. Steglich    (Siegel) 

Bürgermeister 
 

 


